
 

 

 

 

 

 

Fachliche Vorbereitung: 

Erweitere DLKG-Arbeitsgruppe Schleswig-Holstein 

c/o. Kerstin Ebke, Landwirtschaftskammer Schleswig-

Holstein, Rendsburg 

Telefon: +49 (0) 4331 9453-346 

E-Mail: kebke@lksh.de 

 

Anmeldung zur Tagung: 

Viola Kranich, Geschäftsstelle der DLKG 

Telefon: +49 (0) 33432 82-4076 

E-Mail: dlkg@dlkg.org 

oder online:  dlkg.org/bundestagung2019 

 

Tagungskosten: 

DLKG-Mitglieder   95,00 € 

Nichtmitglieder 120,00 € 

Studierende   55,00 € 

 

Exkursionen: 

DLKG-Mitglieder   35,00 € 

Nichtmitglieder   40,00 € 

Studierende   25,00 € 

 

Tagungsort: 

Hohes Arsenal, Stadtmitte Rendsburg 

Paradeplatz 11 | 24768 Rendsburg 

 

Zimmerreservierung: 

Hotel Pellihof, Materialhofstraße 1, 24768 Rendsburg 

Hotel Heidehof, Hollerstraße 130, 24782 Büdelsdorf 

Bitte beachten Sie: Für Teilnehmende der 

Bundestagung ist ein Zimmerkontingent  

bis zum 1. April 2019 eingerichtet  

 

 

 

 

Deutsche Landeskulturgesellschaft 

Eberswalder Straße 84 | 15374 Müncheberg 

Telefon: +49 (0) 33432 82-4076 

E-Mail:  dlkg@dlkg.org 

Web:  www.dlkg.org 
 

 

 

 

 

 

Auf dem Boden bleiben?! 
Unsere Böden zwischen  

Nutzen und Schützen 
 

 

 

 

40. Bundestagung  

der Deutschen Landeskulturgesellschaft 

DLKG 
 

 

vom 5. bis 7. Juni 2019 

in Rendsburg 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

Auf dem Boden bleiben?! 

Unsere Böden zwischen  

Nutzen und Schützen 

Liebe Tagungsgäste! 

Böden sind auf der ganzen Welt Grundlage allen Le-

bens und in ihren vielfältigen Funktionen elementar 

wichtig für Mensch und Natur. Die Allgegenwärtigkeit 

und die gefühlte Unerschöpflichkeit lässt sie jedoch 

wenig gefährdet erscheinen, zumal ihre Reaktion auf 

äußere Einflüsse sehr langsam ist. 

Jedoch sind rd. 50 % der Ackerflächen in Deutschland 

erosionsgefährdet. Hinzu kommen vielfach Belastungen 

durch Bodenverdichtungen sowie Nährstoffeinträge 

und Pflanzenschutz. Dies wirkt sich nicht nur auf die 

Bodenfruchtbarkeit, sondern insbesondere auch auf die 

Oberflächen- und Grundwasserqualität negativ aus. 

Global wird sich die verfügbare Bodenfläche pro 

Mensch infolge der drastischen Degradation in vielen 

Entwicklungs- und Schwellenländern im Zusammen-

hang mit dem Anstieg der Weltbevölkerung bis 2050 

nahezu halbieren. Da Mitteleuropa zu den sichersten 

und ertragsreichsten Ackerbaugebieten der Welt ge-

hört, gewinnt das Schutzgut Boden auch in diesem 

Kontext zunehmend an Bedeutung. 

Böden sind unverzichtbare Träger aller abiotischen und 

biotischen Ressourcen. Zur Sicherung der menschlichen 

Ernährung müssen Pflege und Nutzung in Einklang 

gebracht werden. Dabei bestehen sehr enge Beziehun-

gen zum Arten-, Klima- und Wasserschutz. 

Mit der diesjährigen 40. Bundestagung greift die Deut-

sche Landeskulturgesellschaft (DLKG) die Diskussion um 

die vielfältigen Bodenfunktionen auf, um effiziente Stra-

tegien für einen nachhaltigen Bodenschutz zu erörtern. 

Wir freuen uns auf richtungsweisende Fachvorträge und 

aufschlussreiche Diskussionen und laden Sie herzlich 

zur Teilnahme ein. 

Ihr  

Karl-Heinz Thiemann (Vorsitzender der DLKG) 
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Bild. © pixabay.com 

http://www.dlkg.org/
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Mittwoch, 5. Juni 2019 Donnerstag, 6. Juni 2019 Donnerstag, 6. Juni 2019 

12:00  Anmeldung im Tagungsbüro 

 Kleiner Imbiss und Begrüßungskaffee 

 

13:00 Eröffnung und Begrüßung: 

Würdigung 40 Jahre  

Deutsche Landeskulturgesellschaft 

Prof. Dr. Karl-Heinz Thiemann,  

Vorsitzender der DLKG 

Grußwort: 

 Pierre Gilgenast, 

Bürgermeister Stadt Rendsburg (angefragt) 

 

Verleihung des  

DLKG-Förderpreises 2019 

 

14:30 Schleswig-Holstein –  

Kulturlandschaft zwischen den Meeren 

Prof. Dr. Holger Gerth, Landesnaturschutzbe-

auftragter mit Bildern von H. Dietrich Habbe  

(Fotograf) 

15:00 Pause 

 

Einführungsvortrag 

15:30 Agrarstruktur und Böden in Schleswig-Holstein 

Dr. Uwe Schleuß, Ministerium für Energiewende, 

Landwirtschaft, Umwelt, Natur und Digitalisierung 

des Landes Schleswig-Holstein 

 

Berichte aus der Praxis 

16:00 Ackerbau zwischen Produktion und  

Bodenschutz in einer Hochertragsregion 

Klaus-Dieter Blanck, Fehmarn 

 Futterbau auf schwierigen Standorten 

in einer Niederungsregion 

Klaus-Peter Dau, Tetenhusen 

17:00 Der Bodenmarkt in Schleswig-Holstein 

Dietrich von Hobe, Geschäftsführer der 

Landgesellschaft Schleswig-Holstein 

17:30 Diskussion und Zusammenfassung 

 

18:00 Stadtführung und im Anschluss  

Gemütliches Beisammensein 

 

08:00 Anmeldung im Tagungsbüro 

 

09:00 Begrüßung: 

 Prof. Dr. Karl-Heinz Thiemann 

 Grußwort: 

Minister Jan Philipp Albrecht, Ministerium für Ener-

giewende, Landwirtschaft, Umwelt, Natur und Digi-

talisierung des Landes Schleswig-Holstein 

 

 Bodenschutz 

09:30 Bodenfruchtbarkeit –  

Nachhaltiger Bodenschutz durch Erhalt und  

Entwicklung der Bodenfruchtbarkeit 

 Prof. Dr. Conrad Wiermann, Fachhochschule Kiel, 

Osterrönfeld 

10:00 Klimaschutz – 

Freisetzung und Bindung von Treibhausgasen 

durch landwirtschaftliche Bodennutzung 

 Dr. Arne Poyda, CAU Kiel, Institut für Pflanzenbau 

und Pflanzenzüchtung 

10:30 Gewässerschutz –  

die enge Verzahnung beider Umweltmedien  

und ihre naturräumliche Ausprägung 

Dr. Dorit Kuhnt, Ministerium für Energiewende, 

Landwirtschaft, Umwelt, Natur und Digitalisierung 

des Landes Schleswig-Holstein 

11:00 Pause 

 

11:30 Boden zwischen Schutz und Nutzung 

Diskussion mit den ReferentInnen (Bodenschutz)  

und Werner Schwarz, Präsident des Bauernverban-

des, MdL Sandra Redmann, Vorstand Stiftung Natur-

schutz, Hans-Heinrich Gloy, Verbandsvorsteher Lan-

desverband Wasser- und Bodenverbände 

Moderation: Sönke Hauschild, DLKG-Arbeitsgruppe 

Schleswig-Holstein 

12:30 Mittagessen 

 

 Bodenschutzaspekte 

13:30 Bodenschutz und das 30ha-Ziel der  

Bundesregierung (Flächenpolitik, Nachhaltigkeit, 

Versiegelung) 

 Prof. Günther Bachmann, Generalsekretär des Rates 

für Nachhaltige Entwicklung, Berlin 

 

Bodenschutzaspekte 

14:00 Eintrag und Verbleib von Xenobiotika in  

landwirtschaftlich genutzte Böden 

Dr. habil. Elke Fries, Bundesanstalt für Geowissen-

schaften und Rohstoffe, Hannover 

14:30 Verdichtung landwirtschaftlich genutzter  

Böden in Schleswig-Holstein – ein unterschätztes 

Problem? 

 Dr. Eckhard Cordsen, Landesamt für Umwelt und 

ländliche Räume, Schleswig-Holstein 

15:00 Pause 

 

15:30 Boden-Dauerbeobachtung in Schleswig-Holstein – 

kontinuierliche Ermittlung von Datengrundlagen 

für den vorsorgenden Bodenschutz 

 Dr. Marek Filipinski, Landesamt für Umwelt und 

ländliche Räume, Schleswig-Holstein 

16:00 Bodenschutz – Blick über die Grenze zu unseren 

nördlichen Nachbarn 

Jørgen Popp Petersen, Vorsitzender Landwirtschaft-

licher Hauptverein Nordschleswig LHN 

16:30 Bodenschutz der Zukunft – kleine Schritte zur 

Sicherung dieser wichtigen Ressource 

Dr. Thomas Straßburger, BMU Abteilung Natur-

schutz und Nachhaltige Naturnutzung 

17:00 Abschlussdiskussion mit allen Referenten 

      

18:00 Mitgliederversammlung der DLKG 

19:00 Gemütliches Beisammensein 

 

 

Freitag, 7. Juni 2019 
 

08:30 Exkursion 1 (Ende 15:30 Uhr) 

 Moor: Eider-Treene-Sorge-Niederung 

(Grünlandregion, Niederung/Moore,  

Entwässerung, Wiesenvogelschutz) 

08:30 Exkursion 2 (Ende 17:00 Uhr) 

 Marsch: Westküste, Kooglandschaft,  

Entwässerung, Küstenschutz, Naturschutz,  

Noldemuseum 

08:30 Exkursion 3 (Ende 15:30 Uhr) 

 Weltkulturerbe Danewerk: archäologische  

Bodendenkmale 

 

 


